
 

 
 
Büro des Stadtrates  
der Wartburgstadt Eisenach 
 
 
                                                                                            Eisenach, den 05.02.2009 

 

 
 
Antrag der CDU-Fraktion 
 

 
Der Stadtrat beschließt:  
 
Der Oberbürgermeister schließt für die Erarbeitung des B-Planes Nr. 8 (ehemaliges 
Gaswerkgelände) einen städtebaulichen Vertrag mit d em Investor des daraus Nutzen ziehenden 
Solarparks. 
Dieser Vertrag ist dem Stadtrat bis zur Sommerpause  zur Zustimmung vorzulegen. 
 
 
Begründung: 
 
In der Stadtratssitzung am 23. Januar 2009 wurde die Erarbeitung eines B-Planes für das Gebiet des 
ehemaligen Gaswerkes beschlossen. 
Durch die frühere Nutzung und die bisher schon vorliegenden Untersuchungen wissen wir, dass dieses 
Gelände hoch kontaminiert ist.  
Zu Folgekosten, die durch mögliche Entsorgungsarbeiten entstehen bzw. durch die weitere Erstellung 
von notwendigen Gutachten zu erwarten sind, war die zuständige Baudezernentin Rexrodt bislang 
nicht aussagefähig.  
 
Um mögliche finanzielle Belastungen der Stadt in diesem Zusammenhang auszuschließen, soll ein 
städtebaulicher Vertrag zur Erarbeitung des B-Planes für diesen Bereich, zumindest aber für den Teil, 
der durch die von einem Privatinvestor dort aufgestellten Solaranlagen genutzt wird bzw. zukünftig 
noch genutzt werden soll, mit dem Investor geschlossen werden. 
 
 
 

 
 
              Chr. Köckert 
              Fraktionsvorsitzender 


